
Protokoll 12.04.2022 
 
Punkt 1: Bekanntgabe 
Punkt 2: Urkundspersonen: Geis, Haffner 
Punkt 3: Wünsche und Anfragen aus der Bevölkerung 

- Engstelle in der Markstraße durch parkende PkW vor dem 
Pizzalieferdienst. Es wurde die Bitte geäußert, hier evtl. ein absolutes 
Halteverbot auf der gegenüberliegenden Seite auszuweisen oder mehr 
Pfosten aufzustellen → es werden Gespräche geführt, ob die 
Lieferfahrzeuge evtl. im Hof geparkt werden können. 

- Der Wunsch wird geäußert, die Fahrradständer beim Hallenbad zu 
überdachen. 

- Es wird die Frage gestellt, wann der Radverkehrscheck kommt → Mai  
- Bitte an alle Verkehrsteilnehmer um mehr Rücksicht füreinander. 

Punkt 4:  Verpflichtung von Herrn Bürgermeister Dr. Eger  
Bürgermeisterstellvertreterin Frau Runde führt die Verpflichtung von BM Herrn 
Dr. Eger für seine vierte Amtszeit durch. 
Punkt 5:  Errichtung eines Sirenennetzes zur Warnung und Entwarnung der 
Bevölkerung  
Für die Anschaffung des Sirenenwarnsystems wurde im Haushalt €170.000 
eingestellt. Da das vorliegende Angebot des beauftragten Unternehmens bei 
€191.845,49 liegt, muss der fehlende Betrag überplanmäßig genehmigt 
werden. Das Regierungspräsidium hat eine Zuwendung von € 158.350 bewilligt. 
Punkt 6: 4. Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes High-Speed-
Netz Rhein-Neckar (fibernet) 
Die Aufgaben des Zweckverbandes umfassen bisher nicht die Unterstützung 
von IT-Dienstleistungsangeboten. Damit dieser Aufgabenbereich übernommen 
werden kann, ist die Verbandssatzung zu ergänzen bzw. zu erweitern.  
Punkt 7: Belebung Römerplatz (Antrag FW) 
Die FW beantragen, eine Infrastruktur für eine Bewirtung am Römerplatz zu 
schaffen. Gewünscht wird eine mit entsprechendem Equipment ausgestatte 
Hütte, die Vereine für eine kleine Bewirtung nutzen können, z. B. Bewirtung am 
Markttag. 
Wir sind der Meinung, dass der Römerplatz von der Bevölkerung sehr gut 
angenommen wird und eigentlich keine weitere Belebung benötigt. Wir 
können allerdings der Errichtung einer Hütte für eine Probephase zustimmen. 
Die Anwohner sollen aber nicht durch mehr Abendveranstaltungen und mehr 
Lärm belastet werden. 
Beschluss: Eine Hütte soll im Rahmen einer Testphase mit öffentlicher Info der 
Anwohner und der Vereine aufgestellt werden.   
Punkt 8: Verschiedenes 



Verwaltung informiert über Mähkonzept: Grün soll zum Schutz der Vögel und 
Insekten möglichst lange stehen bleiben.  


